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Sechs Titel zu vergeben
FUTSAL Junioren starten in ihre ersten Finalrunden

VON THOMAS BECKER

Rotenburg – Hunderte von
Spielen sind absolviert bei
den Futsal-Kreismeisterschaf-
ten der Juniorinnen und Ju-
nioren. Am Wochenende
werden in der Rotenburger
Großsporthalle am Breitinger
Kirchweg die älteren Jahrgän-
ge ihre neuen Titelträger er-
mitteln.

Bei den A-, B-, C- und D-Ju-
nioren dürfen insgesamt
noch 18 Teams auf den gro-
ßen Coup hoffen. Dabei hat
der der Altkreis Hersfeld mit
zehn gegenüber acht Roten-
burger Vertretungen die Nase
vorn. Bei den U 14- und U 16-
Mädchen haben die Hersfel-
der Klubs vier Eisen im Feuer,
die aus dem Altkreis Roten-
burg nur zwei.

Eine weitere interessante
Randnotiz: Die Jugendförder-
vereine Bad Hersfeld und Ul-
fetal schicken vier bezie-
hungsweise drei Mannschaf-
ten in die entscheidenden
Spiele. Die JSG Alheim, JSG
Rotenburg/Lispenhausen und
der JFV Aulatal wurden für ih-
re Nachwuchsarbeit mit je
zwei Startplätzen belohnt.
Bei den Mädchen ist Geistal
mit zwei Teams vertreten.

Den Anfang machen am
Samstag ab 10 Uhr die D- Ju-
gendlichen. Nach den U-14
Mädchen, die um 13.15 Uhr
einsteigen, beenden die B-Ju-
nioren ab 16 Uhr den ersten
Spieltag. Am Sonntag sind ab
10 Uhr zunächst die C-Junio-
ren an der Reihe, eingebun-
den darin ist ab 11.22 Uhr das
Finale der U 16 Mädchen,
während die A-Junioren ab 14
Uhr für den Abschluss sor-
gen. Die jüngeren Jahrgänge
schließen ihre Kreismeister-
schaften erst am 3. Februar in
Rotenburg beziehungsweise
am 9. März in Hersfeld ab.. A-Junioren:

Hier hat der JFV Aulalal im

vergangenen Jahr dem Abon-
nementsmeister JFV Bad
Hersfeld den Titel entrissen.
Auch im laufenden Wettbe-
werb haben die Aulataler ih-
re Klasse gezeigt.

Allerdings wartet im Halb-
finale mit dem Gruppenligis-
ten JFV Ulfetal ein echter
Prüfstein. Auch Ulfetals Liga-
Konkurrentem SG Wildeck,
der mit einem Sieg über
Kreisliga-Tabellenführer JSG
Alheim ins Endspiel einzie-
hen möchte, ist ein Coup zu-
zutrauen..B-Junioren:

In diesem Jahr ist die End-
runde bei den 15- und 16-jäh-
rigen Kickern wieder eine rei-
ne Hersfelder Altkreis-Meis-
terschaft. Gleich drei Teams
des JFV Hersfeld stehen im
Halbfinale.

Die spannende Frage: Kann
Gruppenligist und Ligakon-
kurrent JFV Aulatal den Hers-
feldern in die Suppe spu-
cken? Für die Hersfelder

spricht eine fast makellose Bi-
lanz in der Vor- und Zwi-
schenrunde, während die
Kirchheimer in der Vorrunde
Schwächen zeigten. Das di-
rekte Duell der beiden Ju-
gendfördervereine in der
Zwischenrunde endete aller-
dings 0:0..C-Junioren:

In dieser Klasse wird es ei-
nen neuen Meister geben, da
Titelverteidiger FSV Hohe
Luft diesmal kein Team ins
Rennen geschickt hat. Der
letztjährige Vize Ulfetal hat
in der Zwischenrunde mit ei-
ner tadellosen Leistung besto-
chen und könnte diesmal
den Thron besteigen. Im
Halbfinale wartet jedoch ein
echter Härtetestgegen die JSG
Rotenburg/Lispenhausen, die
2018 Dritter wurde. Im zwei-
ten Halbfinale bekommt es
der Kreisligatabellenführer
JSG Alheim mit der JSG Wer-
ratal/Heringen zu tun..D-Junioren:

Bei den elf- und zwölfjähri-
gen Kickern, die am Samstag
die Titelkämpfe ab 10 Uhr er-
öffnen, sind sechs Teams zu-
nächst in zwei Gruppen am
Start. Heiße Kandidaten für
das Finale sind Titelverteidi-
ger JFV Bad Hersfeld und der
letztjährige Dritte, die JSG Ro-
tenburg/Lispenhausen..U-14 Mädchen:

Die C-Juniorinnen von SuFF
Raßdorf haben gerade erst
bewiesen, dass Primus Lis-
penhausen verwundbar ist.
Dem SV Unterhaun und der
JSG Geistal bleibt wohl nur
die Hoffnung auf einen Über-
raschungscoup..U-16 Mädchen:

Waren es im vergangenen
Jahr noch sechs Teams, die an
den Start gingen, kommt es
nach dem Rückzug von Titel-
verteidiger SC Lispenhausen
am Sonntag gleich zum Fina-
le zwischen dem SV Kathus
und der JSG Geistal. Anpfiff
ist um 11.22 Uhr.

Klappt es diesmal mit dem Titel? Die C-Junioren des JFV Ulfetal (schwarz) sind gut in
Form. Hier bekommt das die JSG Geistal (weiße Hemden) zu spüren. FOTO: WALGER

Zwei JFV sind
stark vertreten

Endrunde der Kreismeisterschaf-
ten in der Großsporthalle Roten-
burg
Samstag
Ab 10 Uhr D-Junioren, Gruppe 1: JSG
Rotenburg/Lispenhausen I, JSG Hohen-
roda/Schenklengsfeld/Friedewald II, JSG
Werratal-Heringen I.
Gruppe 2: JFV Ulfetal I, SV Unterhaun,
JFV Bad Hersfeld I.
Ab 11.27 Uhr Halbfinale, Platzierungs-
spiele und Endspiel.
Ab 13.15 Uhr U 14 Mädchen, Halbfi-
nale: SC Lispenhausen - JSG Geistal,
SuFF Raßdorf - SV Unterhaun; 14.5u
Uhr,: Spiel um Platz 3; 15.10 Uhr: Finale.
Ab 16 Uhr B-Junioren, Halbfinale: JFV
Bad Hersfeld II - JFV Bad Hersfeld I, JFV
Aulatal I - JFV Bad Hersfeld III; 17.30
Uhr: Spiel um Platz 3; 18.10 Uhr: Finale.

Sonntag
Ab 10 Uhr C-Junioren, Halbfinale: JFV
Ulfetal - JSG Rotenburg/Lispenhausen,
JSG Alheim - JSG Werratal/Heringen -
Spiel um Platz 3 und Finale ab 12.10
Uhr.
11.22 Uhr: Mädchen U 16, Finale: SV
Kathus - JSG Geistal.
Ab 14 Uhr A-Junioren, Halbfinale:
JFV Ulfetal - JFV Aulatal I, JSG Alheim -
SG Wildeck; ab 15.40 Uhr: Spiel um Platz
3 und Finale.

Weitere Vor- und Zwischenrunden
Samstag
Großsporthalle Heringen
E-Junioren, 9.30 bis 11.40 Uhr, Zwi-
schenrunde
Gruppe 3: JFV Aulatal (Breitenbach), JSG
Alheim, JSG Geistal, JSG Rotenburg/Li-
spenhausen II, VfL Philippsthal I.
Gruppe 2, 12 - 13.10 Uhr: JFV Aulatal
(Niederaula II), JFV Ulfetal I, JSG Hohen-
roda/Schenklengsfeld/Friedewald II, JSG
Rotenburg/Lispenhausen I, JSG Werra-
tal-Heringen.
Gruppe 1, 14.30 - 16.40 Uhr: FSG Bebra
I, JFV Aulatal (Oberaula/Kirchheim), JFV
Bad Hersfeld I, JSG Solztal, SV Unter-
haun I.
Großsporthalle Schenklengsfeld
G-Junioren, 9.30 - 14 Uhr, Vorrunde,
Gruppe A: Mix-Team SV Unterhaun
(a.K.), SV Unterhaun, JSG Solztal I, TV
braach I, JSG Alheim.
Gruppe B: JSG Hohenroda/Schenklengs-
feld/Friedewald III, JSG Solztal II, TV
Braach II, JSG Werratal-Heringen, JSG
Geistal.
F-Junioren, 14 bis 16.45 Uhr, Vorrunde
Gruppe 4: SG Wildeck I, JSG Hohenroda/
Schenklengsfeld/Friedewald II, JFV Aula-
tal (Niederaula II), JFV Aulatal (Breiten-
bach), JSG Solztal I, VfL Philippsthal II.

Sonntag
Großsporthalle Schenklengsfeld
G-Junioren, 9.30 bis 14 Uhr, Vorrunde
Gruppe C: JSG Hohenroda/Schenklengs-
feld/Friedewald I, FSV Hohe Luft, VfL
Philippsthal, JFV Aulatal (Niederaula I),
JFV Ulfetal.
Gruppe D: JSG Hohenroda/Schenklengs-
feld/Friedewald II, JFV Bad Hersfeld, SG
Wildeck, JSG Rotenburg/Lipsenhausen,
JFV Aulatal (Kirchheim).
F-Junioren, 14 bis 16.45 Uhr, Vorrunde
Rückspiele
Gruppe 5: SG Wildeck II, JSG Hohenro-
da/Schenklengsfeld/Friedewald I + III,
JFV Aulatal (Niederaula I), VfL Philipps-
thal I, JSG Werratal-Heringen. bt

FUTSAL

2. Bundesliga Süd: KSG Neuhof - AN
Bosserode (Sa., 13 Uhr).
Hessenliga: Sontra - Eintracht Herin-
gen, Waldbrunn-Hadamar - Hönebach-
Ronshausen (beide Sa., 13.30 Uhr).
Verbandsliga Nord: BW Herfa - GH
Rommerz (Sa., 13 Uhr), GF Fulda II - GW
Lengers (Sa., 17 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: KSG Hönebach-
Ronshausen II - Heringen II, GH Raßdorf
- KV BW Sontra III (beide Sa., 14 Uhr).
Bezirksliga Ost: GW Lengers - Dieters-
hausen (Sa., 14 Uhr), BW Herfa II - KV
BW Sontra IV, KSG Hönebach-Ronshau-
sen III - Neuhof IV (beide So., 10 Uhr).
A-Liga Ost I: GH Raßdorf II - SG Bad
Hersfeld (Sa., 16 Uhr), KV BW Sontra V -
GW Lengers III (So. 10 Uhr). mö

KEGELN AM
WOCHENENDE

SGKR will
die Bilanz

aufpolieren
Rotenburg – Ein Remis aus
fünf Partien - die Halbzeitbi-
lanz der Hockey-Spieler der
SKG Rotenburg in der 4. Ver-
bandsliga der Männer fällt be-
scheiden aus. Besonders är-
gerlich waren dabei die
Punktverluste gegen die ein-
zigen Konkurrenten im
Kampf um den Klassenerhalt,
das 3:4 gegen den Fulda und
das 2:2 gegen Darmstadt. Die
erste Chance auf Wiedergut-
machung bietet sich am
Samstag in Darmstadt. Hier
trifft die SGKR bereits in der
ersten Begegnung erneut auf
den HC Fulda.

„Wir sind noch nicht ziel-
strebig genug in der Offensi-
ve, das muss gerade gegen
den hinten anfälligen HC bes-
ser klappen“, fordert SGKR-
Stürmer Axel Rümpler. Wäh-
rend die Rotenburger Ab-
wehr mit bislang durch-
schnittlich fünf Gegentoren
pro Spiel durchaus konkur-
renzfähig sind, reichen die
zwei erzielten Tore pro Spiel
nicht aus, um voranzukom-
men

In den beiden weiteren
Spielen des anstehenden
Spieltages sind die Aussich-
ten auf Ertrag eher gering.
Gegen den verlustpunktfrei-
en Tabellenführer Wiesbade-
ner THC II und dessen unmit-
telbaren Verfolger und Stadt-
rivalen DHC hängen die Trau-
ben für die SGKR wohl zu
hoch. Daran ändert auch die
Tatsache nichts, dass die Ro-
tenburger voraussichtlich in
Bestbesetzung antreten kön-
nen. Denn auch Routinier Lo-
thar Eyert soll nach überstan-
dener Verletzung wieder mit-
wirken.

Die Damenteam der SGKR
ist nach dem freiwilligen
Rückzug des Wiesbadener
THC am Wochenende spiel-
frei und muss erst am 17. Fe-
bruar in eigener Halle gegen
Sachsenhausen und Höchst
wieder ran. red

Weiteröderinnen
nur Außenseiter
Bebra – Die Kreisliga-Volley-
ballerinnen des TV Weitero-
de II gehen am Sonntag als
Außenseiter in ihre Heim-
spiele. In der Turnhalle an
der Bebraer Luisenstraße
empfangen sie ab 11 Uhr zu-
nächst den Nachbarn TV
Ronmshausen und dann den
SV Stockhausen. Beiden
Teams unterlag der TVW in
der Hinrunde. Aber vielleicht
bleibt das junge Team ja im
Aufwind und kann für eine
Überraschung sorgen. red

ThSV startet mit
Heimspiel gegen
Groß-Bieberau

Eisenach – Zum Auftakt in den
zweiten Teil der Mission Wie-
deraufstieg empfangen die
Drittliga-Handballer des
ThSV Eisenach am Samstag
um 19.30 Uhr in der heimi-
schen Werner-Aßmann-Halle
die MSG Groß-Bieberau/Mo-
dau. Sie reist als Zehnter der
Tabelle an.

Die Wartburgstädter, sou-
veräner Spitzenreiter der
Staffel Ost, vermelden zwei
Neuzugänge. Der internatio-
nal erfahrene slowenische
Torhüter Blaz Voncina (35
Jahre, 1,93 Meter, 93 Kilo) ist
vom MRK Umag gekommen.
Als Spielmacher wird der is-
raelische Nationalspieler Yo-
av Lumbroso (18 Jahre, 1.68
Meter, 64 Kilo) von Ironi Re-
hovot künftig beim ThSV ge-
fragt sein.

Eisenachs Trainer Sead Ha-
sanefendic sagt: „Wir haben
mit den beiden Neuzugängen
unseren Kader ergänzt und
personelle Korrekturen vor-
genommen. Die Zahl der
Spieler haben wir nicht er-
höht.“ Denn Eduard Klyuyko
ist zum Jahresende ausge-
schieden. Und Regisseur Mar-
tin Potisk steht auf der Liste
der Langzeitverletzten. Beide
Neuzugänge wurden erst ein-
mal bis Saisonende an den
Klub gebunden. red

Kurzer Weg für Bosseröder
SPORTKEGELN Zweitliga-Derby für AN steigt in Neuhof

Im Kampf um die Meister-
schaft in der Bezirksoberliga
Ost hat Gh Raßdorf das Team
vom KV BW Sontra III zu
Gast. Alles andere als ein Sieg
und der Ausbau der Tabellen-
führung wäre eine große
Überraschung. Die KSG Höne-
bach-Ronshausen II sollte
Eintracht Heringen II bezwin-
gen können. Jedoch benöti-
gen die Gäste dringend Punk-
te für den Klassenerhalt.

In der Bezirksliga wartet
der letzte Spieltag. Die KSG
Neuhof IV steht bereits als Ti-
telträger fest. Die KSG Höne-
bach-Ronshausen III könnte
mit einem glatten Sieg gegen
Neuhof noch Vizemeister
werden. Dazu müsste aber
SKS 9 Fulda II im Heimspiel
gegen Hilders straucheln,
was unter normalen Umstän-
den nicht zu erwarten ist.

In der A-Liga Ost I scheint
GH Raßdorf der Meistertitel
nicht mehr zu nehmen zu
sein. Gegen die SG Bad Hers-
feld sind die Wildecker klarer
Favorit. GW Lengers III steht
als Vizemeister bereits fest
und hofft bei Sontra V auf
mindestens einen Zähler. mö

könnte und die Wildecker so
wenigstens eine kurze Anrei-
se hätten.

In der Hessenliga gastiert
Eintracht Heringen mit nur
geringen Erfolgsaussichten
beim KV BW Sontra. Die Wer-
rastädter müssen darauf hof-
fen, dass es keinen hessi-
schen Bundesliga-Absteiger
geben wird. In diesem Fall
müsse nämlich nur ein Team
die Hessenliga nach unten
verlassen. Die KSG Hönebach-
Ronshausen tritt als Außen-
seiter beim SKV Waldbrunn-
Hadamar auf dessen an-
spruchsvollen Bahnen an.

In der Verbandsliga Nord
will BW Herfa gegen GH
Rommerz die Siegpunkte ein-
fahren und Platz acht si-
chern. Die Gäste sind aktuell
Neunter und könnten bei ei-
ner Niederlage nicht mehr an
Christian Sturm und seinen
Herfaer Mitstreitern vorbei-
ziehen. GW Lengers will sei-
nen siebten Platz mit einem
Teilerfolg beim Schlusslicht
GF Fulda II festigen. Doch
Achtung: Die Fuldaer haben
sich zuletzt gegen den KSV
Baunatal durchgesetzt.

gegen befreit aufspielen. Die-
Playoff-Teilnahme ist ihnen
sicher, und im Kampf um
Platz zwei sieht es ebenfalls
nicht schlecht aus. Selbst ein
Neuhofer 3:0-Sieg wäre kein
Beinbruch für die Bosseröder.
Zumal Neuhof dadurch sogar
in die Playoffs kommen

VON TORBEN MÖLLER

Wildeck – Für die Sportkegler
von AN Bosserode steht in
der 2. Bundesliga am Wo-
chenende der vorletzte Spiel-
tag der regulären Saison an.
Im Februar und März folgen
dann die Playoffs um den
Aufstieg in die erste Bundesli-
ga. Zuerst geht es aber für das
Team um Sportwart Tobias
Brill zum zweiten hessischen
Vertreter, der KSG Neuhof.
Gespielt wird am Samstag ab
13 Uhr auf den Bahnen in
Dorfborn.

Für die Gastgeber ist die
Ausgangsposition durchaus
heikel. Denn sechs gewonne-
nen Auswärtszählern stehen
auch sechs abgegebene
Heimpunkte gegenüber. Bei
einem weiteren Punktverlust
könnte Neuhof in die Play-
downs rutschen, in denen
vier Teams zwei Absteiger in
die Landesliga ausspielen.

Die Wildecker können da-

Neuhofer am
Scheideweg

Entspannte Ausgangslage für
Tobias Brill und seinen AN
Bosserode. FOTO: WALGER


